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Auftrag an die BUL

Im Auftrag der Agridea, Fachstelle
Herdenschutzhunde (HSH):

> Erfassung und Einschatzung aller relevanten
Risiken bezuglich Vorfallen zwischen HSH und
Dritten

> Durch Besuche vor Ort auf Heim- und Alpbetrieben
mit offiziellen HSH

> Priufung der bereits umgesetzten Massnahmen
> Erstellen eines Gesamtgutachtens
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BUL Beratungsstelle fur Unfallverhitung
In der Landwirtschaft

> Schweizerisches Kompetenzzentrum fur
Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz in der
Land- und Alpwirtschatft

> Fachorganisation gemass Art. 51 VUV

> Praventionskonzept agriTOP des Schweizer
Bauernverbandes, gemass EKAS Richtlinie 6508
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Praventives Konfliktmanagement

> Weiden im offentlichen Raum, frei zuganglich far
Dritte (Art. 699 Abs. 1 ZGB)

> Um dabei Unfalle und Konflikte zu verhiten (gem.
Art. 77 TSchV), kommt dem praventiven
Konfliktmanagement grosste Bedeutung zu

> Konfliktzonen sollen vorausschauend erkannt und
Konflikte durch entsprechende Regeln zur
Unfallverhitung verhindert werden.
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Unfallverhltung beim Einsatz von
Herdenschutzhunden

> Einsatz gesellschaftskompatibler
Herdenschutzhunde

> Monitoring der Herdenschutzhunde

> Fachgerechtes Konfliktmanagement

@BUL -SPAA-SPIA
>www.bul.ch
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Alpbetrieb und HSH-Halter

Beispiel:

Alp

Alpverantwortlicher
Hirte

Anzahl Schafe

Eingesetzte HSH

Kaisereqg

Markus Nyffeler
Markus Nyffeler

1700 Rasse: Kreuzungen

756098100366456 - Gaia (Caya)
380260042750808 - Bruzzo
756097202014114 - Marley
380260042313685 - Leone
756097200076753 - Ali
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Uberpriufung: Bestehender Konflikt

Beispiel:




%‘Eﬁf Konfliktmanagement nach Beissvorfall
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& Neuer Betrieb: Moglicher Konflikt erkennen
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5};’1&: Risikoanalyse und Massnahmen
zur Konfliktminimierung
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Abb. 3: Ubersicht iiber das bewirtschaftete Gebiet mit Konflikizonen und méglichen Massnahmen (siehe Tabelle unter Punkt 3.2)
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Gutachten

Hr.

Festsiellung, Gefihrdung, Konfliki
Mogliche Ursachen

Durch den Betrieb getroffens
Massnahmen

(Zusitzlich) empiohlens.
Massnahmen BUL

Der Wiandenveg nech Dkence flh in unmiteibarer Nahe
an der AlphGtte Allwes vorbel und it gehr stork
frequention. An schinen Tapen werden hier bis zu 100
Besucher gezahit (\Wanderer, Berglauter)

Lagerstefls. der Schafe Zur Mitapszel Glech cbemalh
Tt der Wandengag von der LORe waiter

Der Zaun ist nach unten zu versetzen

Lenkung der Berglaufer und \Wanderer mit blavseissem
HS-Band im Abstand won 10m zem Zaun

Prio
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Gutachten

Pria

Nr. | Feststellung, Gefihrdung, Kenflikt Dwurch den Betrieb getroffens (Zusétzlich] empfohlens
Mégliche Ursachen Maszsnakmen Maszsnahmen BUL
2 Dier Kheine Oostbaumganen abahalh von Gobduds 108 wdand
nichl duwch die Schale bewsidel. Somil kann sich awch der
HSH nichi bis an dis Strasss bageben.
Klainar Obstbawmgarten (rotar Pleil). Rechis im Bild dis
Haltestelle fir den Schubus aufgencmmen aus Richiung
Drorf Ofosrbitschal.
3 ‘Wardan Besucher auf dem Betneb enwartst (z.B. Hufschmisd,

Schakaules, Tierarzt, sic.) begeben sich Miram odsr Markus
Funz mit Phoanix auf sinen Spazisrgang. So kann vermisden
warden, dass der Hund unndtig gestresst wird und fir dis Be-
sucher sin gefahrioser Aufenthall auf dem Betrst meglich ist.
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Gutachten

Durch den Betrieb getroffene
Massnahmen

[Zusitzlich) empfohlene
Massnahmen BUL

Prio

Mr. | Feststellung, Gefahrdung, Konflikt
Magliche Ursachen Betrigb
1 Fiir den Betrick in Helgisried wunde keing Risikobeoarte

ung mil Ralgetber und Checkliste durch Markus NyiTaler
durchgefuhrt.

e Hofzutahrt ab Hauptstrasss in Helgisned

Dias Holarsasl und die Weids wird entlang der Shasse
durch cinen Bach abgegrenzt

Dias Bavsmbaus wird durch gines Persan, Deenisl Lischib
ablicher von Markus Nyffelers bowohnd. Es midsson ke
waiteren Machbam uber das Hofareal zu ibren Lisgen-
schaften gelangen. Dis stark befahrens Verbindungs-
strasse fuhrt entlang des Hof- und Weidearsals.

Kenflikt

Besucher kdnnen auf das Hofarsal gelangsn und mit HSH
Fusammentretien, diess werden die Hesucher verbellen
Uber die Hofzutahrt kennen HSH das Aresl verlassen wnd
At die Birasse gelangen und enen Untal senirsaschen

§
£
i
H

L e

Die Waideflachen in Helgisried werden im Fruhjahr bis ca. 4
‘Wochen genulzt und im Herbrsl kurzer, bis ca. 2 Wochen. In
diesar Zeit weardan auf dar Betnisbsfiache Helgsried max. zweai
HSH singssalzt. Dis Hofzulahrl zur Hauptstrasse wird mif @i-
nem Elskirowsidansatz gesichart.

Die H5H wearden im untsren Teil der varfugbaren Flachsn ein-
gesatzt.

Bt einer Hinwelstatel wird aut die Anvwesenhet der HSH aat-
marksam gemacht

Die Unersacima der HEH durch den Bewohnes der | iegen-
schatt, Daniel Lischh 15t mcht vertraglhich geregelt, er infor-
miert bel Friennen won Auttalligkeiten den Bednehsverant-
wailichen.

E= isl jihrlich vor dom Wisidebeginn eine Boanoilung auf
muogliche Konllikle und Gelahren mil dem Ralgeber und
Checkliste fur HSH durchzufahren. Erfahrungen und Yar-
anderungen im Umisdd der Lispenschafl simd laufend zu
perlcksichbgsn und neu zu bewsrtan. MNotgs
Massnahmen sind zisfuhrend umzuselzen.

el

Im Herasch der Hotentahrt sollte rufickversetzt damit
Fahrzeuge sicher von den Hauplsbasse entfeml anhallen
Kiinnen, @n festes Tor mit sedlicher Abgrenzung eratelt
warden. Die Hirvsaislale) mil den newen Pllogiamemen
muss gut sichtbar bsi der Anwsssnhsit der HEH baim Tor
Emalesligh sain.

Zu pruflen isl das Anbringen der Telefonnurmmer am To
des Bewohnars darmit Basucher sich anmeldsn konnen.
e Funkbonsltdr der Weidenetze 5t regeimiassig zu
uzsnwachen, um sn Ausbrechen der Nutztiens zu verharn-
darmn
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Unsere Erfahrungen

> Besuch wird von den Verantwortlichen und Hirten
wohlwollend aufgenommen

> Losungsorientierte und unterstitzende Beratung
wird geschatzt

> Dritte und unmittelbar involvierte Personen
begrissen die Beurteilung und schatzen das
direkte Gesprach

> Neutrales Gutachten dient den Behorden als
Entscheidungshilfe



BUL
= ?
g Fragen”

agriTop

EDU



BUL
SPAA
SPIA

agriTop

EDU




	Kantonale (Nach-)Bewilligung von HSH-Einsätzen und Auflagen zum Konfliktmanagement
	Auftrag an die BUL
	BUL 	Beratungsstelle für Unfallverhütung �	in der Landwirtschaft
	Diapositive numéro 4
	Präventives Konfliktmanagement
	Unfallverhütung beim Einsatz von �Herdenschutzhunden
	Alpbetrieb und HSH-Halter
	Diapositive numéro 8
	Diapositive numéro 9
	Weidenutzung, Wanderwege
	Überprüfung: Möglicher Konflikt
	Überprüfung: Bestehender Konflikt
	Konfliktmanagement nach Beissvorfall
	Neuer Betrieb: Möglicher Konflikt erkennen
	Risikoanalyse und Massnahmen �zur Konfliktminimierung�
	�Methodik�
	Räumliche Analyse und Massnahmen
	Beispiel Alpbetrieb
	Gutachten
	Beispiel Heimbetrieb
	Gutachten
	Beispiel Heimbetrieb
	Gutachten
	Diapositive numéro 24
	Unsere Erfahrungen
	Fragen?
	Diapositive numéro 27

